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VORWORT 

JUGENDLEITER .

Die SCHMIDATAL TIGERS sind ein gemeinschaftliches 
Jugendprojekt der niederösterreichischen Fußball-

vereine SVBW Großweikersdorf, USC Ruppersthal, 
FZSV Rußbach und SV Wiesendorf zur Förderung des 
Jugendfußballs in der Region Schmidatal/Wagram. 

Früher „Rivalen“ bei Einsätzen der Kampfmannschaf-
ten, stehen sie jetzt für eine gemeinsame Sache ein.

Nachdem der SV Wiesendorf den Spielbetrieb der Kampfmann-
schaft 2017 einstellte, stand man vor der Entscheidung den Verein zu schließen 
und aufzulösen, oder weiterzumachen. Die Spieler und Funktionäre haben sich 
für Letzteres entschieden und bestreiten mit dem neuen Konzept eine ganz an-
dere Richtung als zuvor. Die Ausrichtung des Vereins liegt nun zu 100 Prozent in 
der Nachwuchsförderung und bietet seitdem der regionalen Jugendarbeit ganz 
neue Möglichkeiten. Der SV Wiesendorf besteht weiterhin als unabhängiger, ei-
genständiger Verein, mit dem Ziel den Jugendfußball in der Region zu fördern.

Die Zusammenarbeit im Jugendbereich ist schon seit jeher eine Notwendigkeit, 
da keinem der beteiligten Vereine genug Kinder pro Jahrgang für eine komplet-
te Nachwuchsmannschaft zur Verfügung stehen. Diese losen Spielgemeinschaf-
ten werden nun unter der Marke SCHMIDATAL TIGERS zusammengefasst und 
damit haben die Kinder ein gemeinsames Identifikationssymbol. Die Kompe-
tenzen werden dabei in Wiesendorf gebündelt, wo die komplette Sportanlage 
ausschließlich der Jugend zur Verfügung steht. Alle Kinder werden gemeinsam 
als TIGERS ausgebildet und kehren dann in die Mannschaften der jeweiligen Hei-
matvereine zurück oder suchen ihren Weg in überregionalen Vereinen und Aus-
wahlteams. 

In dieser Kooperation nehmen bereits über 150 Kinder in 10 Altersklassen regel-
mäßig an Turnieren und Meisterschaften teil. Es geht den Trainern und Betreuern 
in erster Linie nicht darum, kommende Stars zu entdecken, sondern allen Kin-
dern den Spaß an Bewegung und die Freude am Teamsport näher zu bringen. Zu 
erwähnen ist außerdem, dass alle Trainer die Arbeit mit den Kindern unentgelt-
lich und freiwillig machen und vielleicht auch gerade deswegen mit umso mehr 
Leidenschaft und Engagement dabei sind. 

Ganz nach unserem Motto: 
 1 Projekt | 1 Leidenschaft | 100% Nachwuchsarbeit

Markus Stangl | Jugendleiter
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Ausblick Jugendleiter.

Mit Sommer 2024 gehen die SCHMIDATAL TIGERS in ihre achte Saison. Es wird auch 
kommendes Jahr bis auf U14 und U16 in allen Altersstufen Mannschaften der TIGERS 
geben, welche an Meisterschaften und Turnieren teilnehmen. Für diese wünsche ich 
mir als Jugendleiter für die Kinder und Trainer:innen vor allem eine verletzungs-
freie Spielzeit, Erfolg und ganz viel Spaß. 

Damit der Fußball auch über die Sommerferienzeit in Kleinwiesendorf rollt, haben wir 
uns für die Tigers wieder einiges überlegt. So wird es gleich zu Ferienbeginn (8.-12. 
Juli) wieder ein Fußballcamp mit den NÖ Fußballcamps (www.noe-fussballcamps.at) 
geben. Hier können die Kids ab 8 Uhr früh den ganzen Tag miteinander verbringen und 
sich ihrer großen Leidenschaft hingeben. Der Mehrwert solcher Camps ist aus eigener 
Erfahrung unbestritten. Man lernt nicht nur neue Fertigkeiten hinzu und bringt die Kin-
der noch enger zusammen, sondern man nimmt auch immer tolle Erlebnisse mit, an 
welche man sich als Erwachsener noch gerne zurückerinnert. 

Gegen Ende der Sommerferien wird es wie gewohnt auch wieder unser mittlerwei-
le traditionelles Zeltlager in Kleinwiesendorf geben. Dies macht nicht nur den jungen 
Tigers jedes Jahr aufs Neue Freude, sondern auch die Trainer:innen sind für dieses 
Event Feuer und Flamme. Das Programm rund um Fußball-Minigolf, Fackelwande-
rung, Stockbrotgrillen am Lagerfeuer sowie vielem mehr sorgt Jahr für Jahr für Begeis-
terung. Es ist auch nochmal die richtige Zeit um die TIGERS kurz vor Meisterschaftsbe-
ginn zusammen zu schweißen. 

Infrastrukturell sind ebenfalls einige Veränderungen geplant. So wurden bereits An-
gebote für die Grundsanierung der Kabinen eingeholt, um diese auf neusten Stand zu 
bringen. Weiters wird eine Erweiterung der Rasenfläche durch die Versetzung der La-
gercontainer geplant, um die teilweise doch beengten Platzverhältnisse aufzulockern 
und jeder Mannschaft genügend Trainingsfläche zur Verfügung zu stellen, sowie den 
Hauptplatz etwas entlasten zu können.

Sportliche Planung Jugendleiter.

Die im Ausblick erwähnten Erweiterungen der Rasenfläche bringt mich auch gleich 
zur sportlichen Planung der SCHMIDATAL TIGERS, welche ich in einem Drei-Säu-
len-Modell darstellen möchte. 

ERSTE SÄULE | zusätzliche Trainingseinheit
Als erste Säule der Trainingsplanung habe ich meinen Trainer:innen und Betreuer:in-
nen nahegelegt, wenn irgendwie möglich, ein drittes Training pro Woche zu forcieren. 
Dies mag auf den ersten Blick etwas viel klingen, aber auch hier möchte ich meine per-
sönlichen Erfahrungen als TIGERS Trainer des Jahrganges 2007 einbringen.

Eine dritte Trainingseinheit hat neben der noch besseren Entwicklung der Kinder noch 
zwei weitere positive Nebenaspekte. Zum einen wachsen die Kinder noch enger zu-
sammen, weil sie sich einen Tag mehr in der Woche sehen. Zum anderen hat ein Kind 
noch immer die Möglichkeit auf ein zweites Training in der Woche, sollte es an einem 
Tag aus anderen Gründen nicht kommen können. 

Mir ist auch bewusst, dass viele nun die Schule hier als Gegenargument in den Raum 
werfen. Denen kann ich nur mitgeben, dass von meinem 2007er Jahrgang neun (von 
15) Spielern aktuell Richtung Matura unterwegs sind und keiner dabei ist, der wieder-
holen musste. Also denke ich schon, dass Schule und ein dritter Trainingstag in der 
Woche vereinbar sind. Das letzte Argument für das dritte Training liefert die Schule 
selbst. Da der Schulsport auf Grund von Einsparungen und Verordnungen droht im-
mer mehr in die Bedeutungslosigkeit abzudriften, ist es unsere Pflicht als SPORTver-
ein, dies irgendwo zu kompensieren. Noch gravierender wird das Thema, wenn in der 
Schule „Spazieren gehen“ als sportliche Betätigung verkauft wird.

ZWEITE SÄULE | Trainingsgestaltung
Eine weitere wichtige Säule in der Trainingsplanung ist die Trainingsgestaltung. Hier soll 
versucht werden den Ball bei sämtlichen Übungen zu integrieren. Jeder einzelne Ball-
kontakt hilft, das Gefühl für den Ball zu verbessern. Dabei ist darauf zu achten, dass im-
mer beide Beine gleich trainiert werden. Im heutigen Fußball ist es unabdingbar, einen 
Ball mit beiden Beinen gleich behandeln zu können. Dabei soll nicht nur das Dribbling 
mit beiden Beinen im Vordergrund stehen, sondern auch die Pass- und Schusstechnik. 
 
DRITTE SÄULE | körperliche Verfassung
Die dritte und letzte Säule betrifft die ganzheitliche, körperliche Verfassung der Kinder 
und Jugendlichen. Adipositas (Übergewicht) betrifft mittlerweile gut ein Viertel der 
Kinder im Alter zwischen 5 und 17 Jahren. Wir legen hier und jetzt schon den Grund-
stein für die weitere (sportliche) Entwicklung unserer Kids. Dabei wollen wir vor al-
lem auf die Entwicklung des Cores (Körpermitte) Rücksicht nehmen. Eine guttrainier-
te Körpermitte ist speziell bei Fußballern wichtig, um Verletzungen vorzubeugen und 
langfristig gesund zu bleiben. Gerade wenn es dann in Richtung Pubertät geht und das 
Wachstum einsetzt, ist dies zu forcieren. 
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Entwicklung Future Team - aus sicht des Jugendleiters.

Ziel ist und war es immer, dass die Kids so lange wie möglich im Jugendfußball ver-
weilen und nach der TIGERS-Karriere zu ihren Stammvereinen zurückkehren. Über 
20 ehemalige Tigers haben sich mittlerweile in den Partnervereinen SVBW Großwei-
kersdorf, USC Ruppersthal und FZSV Rußbach wiedergefunden und tragen dort ent-
scheidend zum Spielbetrieb und den Erfolgen bei. 

Ich möchte hier nochmals, quasi als Erfolgs-Story, den 2007er-Jahrgang erwähnen, 
auch deshalb, weil ich die Burschen noch immer im Future Team des SVBW Großwei-
kersdorf als Trainer betreue. Es war dies die erste volle Saison der Jungs, um sich im 
Erwachsenenfußball zu beweisen. Und die Zahlen und Fakten sprechen für sich:

• Meistertitel der Kampfmannschaft Nordwest/Waldviertel
• Einsatzminuten aller 2007er Jahrgänge
• Startaufstellungseinsätze

• Meistertitel der Reservemannschaft Nordwest/Waldviertel
• Punkterekord aller Reservemeister in NW/WV Niederösterreich eingestellt 

(bisher hielt den die Reserve des SCU Gars/Kamp mit 72 Punkten)

• Gesamt Torrekord aufgestellt 127:18 - +100 Tore

• Torschützen der 2007er-Jahrgänge
• Luca Henschling, Azam Asipi, Benedikt Neudorfer, Kevin Zach

Diese Statistik dient keinesfalls dazu, zu zeigen, wie gut Großweikersdorf arbeitet, 
sondern soll positiv betrachtet werden, um darzustellen, was die Partnervereine in 
Zukunft erwarten können. Der 2007er-Jahrgang war äußerst speziell, da sich fast aus-
schließlich Großweikersdorfer Kinder darin fanden. In den aktuellen Mannschaften ist 
dies wesentlich ausgeglichener und daher werden hier alle Vereine gleichermaßen da-
von profitieren. Langfristig betrachtet lässt sich also sagen, dass sich der Fußball im 
Schmidatal mit dem Projekt der TIGERS auf eine blühende Zukunft freuen kann.
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FRauenspielgemeinschaft Großweikersdorf/Stetteldorf.

Die Frauenspielgemeinschaft Großweikersdorf/Stetteldorf feiert in diesem Jahr ihr 
11-jähriges Bestehen. Seit ihrer Gründung hat sich das Team kontinuierlich weiter-
entwickelt und ist heute ein fester Bestandteil des regionalen Fußballgeschehens. Die 
Erfolgsgeschichte ist geprägt von Engagement, Teamgeist und sportlichem Ehrgeiz.

Die FSG stellt aktuell zwei Mannschaften. Die Erste spielt in der NÖ Landesliga, während 
die Zweite in der Gebietsliga Nordwest-Waldviertel aktiv ist. Diese Struktur ermöglicht 
es, Spielerinnen auf verschiedenen Leistungsniveaus zu integrieren und fördert gleich-
zeitig den Nachwuchs. In den letzten Jahren konnten kontinuierlich Spielerinnen aus 
den Nachwuchsteams in die beiden Mannschaften intergiert werden.

Erfolge und Entwicklung der letzten Jahre
In den letzten elf Jahren hat die FSG zahlreiche sportliche Erfolge erzielt. Besonders be-
merkenswert ist der Aufstieg der ersten Mannschaft in die Landesliga bereits im zweiten 
Jahr nach der Gründung, was die hohe Qualität und das Potential des Teams unterstrei-
chen. In den letzten Jahren war man zudem immer unter den Top-Mannschaften der 
Landesliga. Auch die zweite Mannschaft zeigt in der Gebietsliga konstant gute Leistun-
gen und dient als wichtige Plattform für die Entwicklung junger Talente.

Trainings- und Spielbetrieb
Der Trainingsbetrieb der FSG ist professionell organisiert und findet unter der Leitung qua-
lifizierter Trainer statt. Regelmäßiges Training, taktische Schulungen und gezielte Förde-
rung tragen wesentlich zum sportlichen Erfolg bei. Die Spiele der beiden Mannschaften 
sind gut besucht und erfreuen sich großer Beliebtheit in der Region. Aber auch neben dem 
Fußballplatz legt die FSG großen Wert auf Gemeinschaft und soziales Engagement. 

Zukunftsaussichten
Die FSG blickt optimistisch in die Zu-
kunft. Mit einem klaren Fokus auf die 
Weiterentwicklung des sportlichen Ni-
veaus, der Nachwuchsförderung und 
dem Ausbau der Infrastruktur strebt 
das Betreuerteam an, noch viele weite-
re Jahre zu bestehen. Ziel ist es, in den 
kommenden Jahren weitere sportliche 
Erfolge zu feiern und den Frauenfußball 
in der Region nachhaltig zu stärken, mit 
zwei leistungsstarken Mannschaften, 
engagierten Spielerinnen und Betreu-
ern und einem starken Gemeinschafts-
gefühl. 

Bei Fragen und Interesse steht unsere 
sportliche Leiterin Veronika Gregsham-
mer unter 0676/4311367 zur Verfügung.
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Die erste TIGERSRUNDE.

Anfang des Jahres fand die erste TIGERSRUNDE statt. Ein Treffen der Obmänner und 
Sektionsleiter der Partnervereine der Schmidatal Tigers, zu dem Jugendleiter Mar-
kus Stangl eingeladen hatte. 

Ziel dieses Treffens war es, alle Verantwortlichen aus Wiesendorf, Ruppersthal, Ruß-
bach und Großweikersdorf an einen Tisch zu bringen um zukünftige Strategien und 
Planungen im Hinblick auf die Tigers zu besprechen.

In den letzten Jahren haben bereits die ersten Tigers das gemeinsame Projekt zu den 
Stammvereinen verlassen, nachdem sie die höchste Altersstufe im Nachwuchsbereich 
erreicht hatten. Aus den ersten Erfahrungen soll nun ein weiterentwickeltes Konzept 
entstehen, wie diese fertig ausgebildeten Spieler:innen sinnvoll und zielführend in den 
Erwachsenenfußball bzw. Kampfmannschaftbereich eingegliedert werden können. 

Die Tigers haben hierfür die optimalen Partner in drei unterschiedlichen Leistungs-
stufen: 2. Klasse Wachau/Donau (FZSV Russbach), 1. Klasse Nordwest-Mitte (USC Rup-
persthal) und Gebietsliga Nordwest/Waldviertel (SV Blau-Weiß Großweikersdorf). Die 
erste Tigersrunde sollte hierbei als gemeinsamer Denkanstoß dienen und nun quar-
talsweise stattfinden. 

Alle Beteiligten versicherten, dass der Zusammenschluss unter dem Namen Schmida-
tal Tigers ein Modell ist, wie man das Vereinsleben im Nachwuchsbereich erfolgreich 
in die Zukunft führen kann. Durch das Kräfte bündeln können Synergien genutzt und 
Effekte erzielt werden, die sonst nicht möglich wären.

Geplante Themen der Tigersrunde werden sein:

• Konzept zur Heranführung der Jugend an den Kampfmannschaftsbereich
• Die Verbesserung bzw. Erfüllung von sozialen Aufgaben
• Nutzung von Synergien in den Vereinen
• Einbindung der Trainer der Vereine
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Christian Kerner  Obmann FZSV RUßBACH

Als ehemaliger Nachwuchstrainer weiß ich, wieviel Arbeit es macht 
eine Jugendmannschaft zu betreuen. Was aber die Tigers innerhalb 

weniger Jahre auf die Beine gestellt haben, sucht weit und breit 
seinesgleichen. Mein Dank gilt der Jugendleitung, den Trainern, den 

Spielern und allen, die bei diesem Projekt mithelfen. Ganz besonders 
freue ich mich auf viele Nachwuchsspieler, die in den kommenden Jahren bei ihren 
Stammvereinen - im Erwachsenenbereich - weiter die Fußballschuhe schnüren.    

Gerhard Wimmer  Obmann USC RUPPERSTHAL

Gerade in der heutigen Zeit ist die Nachwuchsarbeit enorm wichtig 
geworden und mit den Schmidatal Tigers wurde durch Kooperation 

der beteiligten Vereine ein Projekt geschaffen, von dem bereits jetzt 
schon alle profitieren. Oft wird die Arbeit im Jugendbereich unter-

schätzt und deshalb möchte ich mich im Namen des Union Sportlcub Rup-
persthal bei den Tigers, den Trainern und Betreuern, Spielern aber auch bei den Eltern 
für das tolle Engagement und die großartige Unterstützung recht herzlich bedanken.

Dominik Breier  Obmann SV BLAU-WEIß GROßWEIKERSDORF

Dass das Tigers-Projekt ein voller Erfolg ist, zeigen die jüngsten Er-
gebnisse unserer Mannschaften eindrucksvoll. Ein großer Dank gilt 

den engagierten Trainern und Betreuern der Tigers, die durch ihre 
herausragende Arbeit und Hingabe dafür sorgen, dass unsere jungen 

Talente hervorragend ausgebildet und gefördert werden. Ihre unermüdli-
che Unterstützung, sowohl auf als auch neben dem Platz, hat maßgeblich zu den Erfol-
gen unseres Vereines beigetragen. Nicht nur im Future Team zeigen die jungen Spieler 
auf, auch in der Kampfmannschaft sorgen die ehemaligen Tigers für frischen Wind und 
kommen zu regelmäßigen Einsätzen. Wir sind stolz darauf, ein Teil dieses Projektes zu 
sein und freuen uns auf eine weitere erfolgreiche Zusammenarbeit.

Michael Stadler  Obmann-Stellvertreter SV WIESENDORF

Die Nachwuchsarbeit der Schmidatal Tigers ist einzigartig in der ge-
samten Region. Durch professionelle Trainingsmethoden der ausge-

bildeten Trainer konnten bereits große Erfolge im Nachwuchsbereich 
erzielt werden. Wir sind stolz darauf die Heimstätte der Tigers zu sein 

und die notwendige Infrastruktur für die Nachwuchsarbeit zur Verfügung 
zu stellen. Im Namen des SV Wiesendorf möchten wir uns bei allen Betreuern, Spielern 
und Eltern bedanken, die durch Ihren Einsatz den Erfolg dieses Projektes ausmachen.
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Unser gesamter Kader zählt derzeit 23 Mäd-
chen und Buben, bestehend aus den Jahr-
gängen 2020, 2019 und 2018. Mit der neuen 
Saison steigen wir in die nächsthöhere Spiel-
klasse, die U7, auf. Dabei wird unser Kader 
aus zwölf Kindern bestehen.  

WER WIR SIND

Das Trainerteam besteht aus Mario Diewald, 
Amel Hadzic, Isabella Bergmann und Manuel 
Geiger. Die kleinsten, oder auch Bambinis ge-
nannt, betreuen Andrea Aigner und Lara Beh-
mer.

In der neuen Saison haben wir im Herbst 2023 
an insgesamt sechs Turnieren teilgenommen. 
In den Wintermonaten trainierten wir immer 
freitags in der Halle der Volksschule Großwei-
kersdorf und nahmen an drei Hallenturnieren 
teil. 

Seit dem Frühjahr bieten wir immer mitt-
wochs von 17:30 bis 18:30 Uhr eine zweite 
Trainingseinheit an und nahmen an insgesamt 
acht Turnieren teil. Unser Haupttraining findet 
immer freitags von 16:00 bis 17:00 Uhr statt.

Ein großes Dankeschön gilt den Kindern, den 
Eltern und natürlich meinem Trainerteam, 
ohne dem die Aufgabe nicht machbar wäre. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf die neue Sai-
son als U7. Abschließend wünsche ich allen 
einen schönen Sommer.

Ein Bericht von Mario Diewald

UNSERE BAMBINIS & U6-TIGERS .
TrainerInnen: Andrea Aigner, Lara Behmer, Mario Diewald, Amel Hadzic, 
Isabella Bergmann und Manuel Geiger
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UNSERE U7 TIGERS - DIE STARS VON MORGEN

Aktuell haben wir einen Kader von 14 Kin-
dern, die mit Spaß und Ehrgeiz am Spielbe-
trieb teilnehmen.

Im Winter spielten wir auch bei einigen Hal-
lenturnieren mit, wovon uns eines besonders 
in Erinnerung bleibt. In Hollabrunn haben sie 
eigens für uns Mini-Fußball-Arenen aufgebaut, 
das war echt super.

Im Frühjahr nahmen wir an mehreren Turnie-
ren in der näheren Umgebung teil. Die größ-
ten Highlights waren dabei natürlich unsere 
Heimturniere in Wiesendorf und Ruppersthal.

Seit dem Frühjahr trainieren wir zweimal die 
Woche, immer mittwochs und freitags, denn 
getreu unserem Motto „Super stark und super 
fit, die Tigers sind ein Hit“, müssen wir noch 
viel lernen, um mit den anderen Teams mit-
halten zu können.
Ziel ist es natürlich nicht nur den Spaßfaktor zu 
erfüllen, sondern auch das Interesse am Fuß-
ball zu wecken und beizubehalten. Die Kinder 
sollen auch den Umgang mit den Mitspielern 
und ein Teamgefüge kennenlernen sowie sich 
an gewisse Regel halten. 
Für all diese Erfahrungen ist es notwendig, 
eine Regelmäßigkeit hineinzubringen. Dies 
sind wichtige Punkte, mit denen wir unserem 
Motto treu bleiben können und wir versuchen 
dies Schritt für Schritt den Kids beizubringen. 
Hierbei setzen wir auch auf die Unterstützung 
der Eltern, z.B. mit einer zeitgerechten Zu- 
bzw. Absage und Pünktlichkeit bei unseren 
Trainingseinheiten.

Bei den Trainings wird versucht die Beweg-

lichkeit und Koordination zu fördern sowie 
die Reaktion bei zielgerichteten Läufen durch 
Ansage. Der Umgang mit dem Ball ist bei allen 
Übungen natürlich auch dabei. 
Aber alles braucht einfach seine Zeit, um die 
Entwicklung zu sehen.

So, jetzt noch einige lustige Erlebnisse unserer 
abgelaufenen Saison, vielleicht erkennt sich 
darunter der ein oder andere wieder. Zum Bei-
spiel gab es einige lustige Sprüche der Kinder 
nach den Turnieren: 

• „Die waren heute aber nicht bissig!“
• Wie war das Turnier? - kurze und bündige 

Antwort „Gut!“
• „Die spielen unfair, weil sie gewonnen ha-

ben“
• „Wir sind eine Mannschaft, wir verlieren und 

siegen gemeinsam.“
• „Der Ball ist heute aber langsam gerollt!“
• Spieler zu Mitspieler: „Jetzt machen wir sie 

alle fertig, ich schieß zu dir, du zu mir und 
dann schießen wir sie weg!“

Unser größtes Geschenk bekamen unsere 
Tigers bei der Weihnachtsfeier. Jeder erhielt 
sein erstes Tigersdress mit Namen. Auch un-
sere Trainer wurden da nicht vergessen, wofür 
wir uns noch einmal herzlichst bei den Firmen 
Haustechnik Schober und Viessmann bedan-
ken möchten.

Im Herbst werden wir in die neue Saison als U8 
starten. Wir wünschen Euch allen einen verlet-
zungsfreien, schönen Sommer.

UNSERE U7-TIGERS .
TrainerInnen: Andrea Aigner, Viktoria Weiss und Christoph Walzer
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„Super stark und super fit – die TIGERS sind 
ein Hit!“ Das ist unser Spieleruf bei allen Tur-
nieren, welches unsere Kinder bei der Medail-
lenvergabe immer lautstark von sich geben.

Die jetzige U8 besteht aktuell aus 14 Kindern 
– acht Jungs (Julian, Lucas, Lucius, Oliver, Pa-
trick, Peter, Simon und Theo) und sechs Mäd-
chen (Anja, Amilia, Amy, Isabella, Melanie & 
Theresa).  Gemeinsam bilden Sie eine starke, 
fitte, tolle und spaßige Fußballmannschaft. Auf-
grund der hohen Anzahl von Kindern stellen wir 
bei fast allen Turnieren immer zwei gleichstarke 
Mannschaften. Trainiert werden die Kinder von 
Paul Dabrowski (Papa von Patrick), Christoph 
Dorn (Papa von Peter), und Michael Hetlinger 
- trainiert wird jeweils am Sportplatz des SV 
Wiesendorf mittwochs und freitags von 17:30 – 
19:00 Uhr.

An den Wochenenden spielen wir meistens ein 
Fußball- Turnier in unserem benachbarten Um-
feld. Gespielt wird aktuell im Funino- Modus (3 
vs 3 mit jeweils zwei kleinen Toren).

Die Spielsaison 2023/2024 starteten wir im 
Sommer mit insgesamt sechs Turnieren auf 
dem Rasen. Über den Winter ging es dann in die 
Sporthalle, wo wir die Fähigkeiten der Kinder in 
der Halle trainieren und ausbauen konnten.
Mit dem Start der Turniersaison 2024 haben 
wir am 17. Februar bei einem Auswärtsturnier 
in Laa an der Thaya begonnen, wo wir uns zum 
ersten Mal anderen Mannschaften in der Halle 
gestellt haben. Dabei konnten wir einen sehr 
starken dritten Platz von insgesamt zehn teil-
nehmenden Mannschaften holen. Die Kinder 
schossen sehr viele Tore und hatten dabei auch 
sehr viel Spaß. Wir waren sehr stolz auf die ge-
zeigten Leistungen der Kinder!
Weiter ging es dann am 3. März mit einem wei-

teren Auswärtsturnier nach Hollabrunn. Bei 
diesem Hallenturnier konnten die Kinder wie-
der mit einer sehr starken Leistung glänzen – sie 
unterlagen nur im Finale dem Gastgeber und 
holten somit einen sehr guten zweiten Platz. 
Mitte März wechselten wir von der Sporthalle 
wieder auf den Sportplatz in Kleinwiesendorf, 
wo wir weiterhin die Fähigkeiten der Kinder 
trainieren und stetig ausbauen. Hinzu kommen 
auch konditionelle Einheiten, bei denen die 
Schnelligkeit und Ausdauer trainiert werden.
Die Sportplatzsaison konnten wir am 6. April in 
Absdorf starten – bei diesem Turnier schossen 
unsere Jungs und Mädchen über 30 Tore. Wei-
ter ging es dann am 14. April nach Hausleiten, 
am 21. April nach Stetteldorf und am 27. April 
nach Langenzersdorf.

Eines der Highlights in dieser Saison war und 
ist immer das Heimturnier der TIGERS in Klein-
wiesendorf – es fand am 11. Mai statt. Das dies-
jährige Heimturnier war auch ein Bestandteil 
des TIGERS Kirtages. Wir konnten uns über sehr 
viele teilnehmende Mannschaften, sehr viele 
Gäste und Fans sowie über sehr viele Tore freu-
en. Die Kinder zeigten wieder einmal eine sehr 
starke Leistung, auf die wir sehr stolz waren. Bei 
all diesen Turnieren erzielten unsere Kinder im 
Durchschnitt über 35 Tore.

Zukünftig werden wir noch weitere U8-Turniere 
spielen und bereiten uns jetzt schon langsam 
auf die nächste Saison vor, wo wir die neue U9 
stellen werden. Hier werden wir das erste Mal 
nicht mehr im Funino-Modus spielen, sondern 
wechseln auf den 4+1- Modus mit jeweils einem 
Tor und fixem Tormann bzw. Torfrau.

Wir freuen uns auf die weitere gemeinsame 
und erfolgreiche  Zeit mit Euch!

UNSERE U8-TIGERS .
Trainer: Christoph Dorn, Paul Dabrowski und Michael Hetlinger

16 17



18 19

06

07

Nach einigen Jahren Funino-Fussball in Tur-
nierform ging es für uns mit dem Wechsel in 
die U9 im Herbst 2023 endlich im Meister-
schaftsmodus los, und zwar im 4+1 Format 
(und auf richtige Tore).

Da wir im betreffenden Jahrgang 21 Kinder 
betreuen dürfen, haben wir uns entschieden, 
mit zwei U9-Teams ins Rennen zu gehen. Dies 
bringt administrativ zwar einige Herausfor-
derungen mit, ist jedoch die einzige sinnvol-
le Möglichkeit, um allen Kindern wöchentlich 
die nötige Spielpraxis und Einsatzzeiten zu er-
möglichen, was für uns oberste Priorität hat. 
Dies hat großteils auch sehr gut funktioniert.

Herbstsaison: Der Nebeneffekt der Doppel-
nennung war, dass unsere U9-Teams mit jenen 
Vereinen in eine Meisterschaftsgruppe einge-
teilt wurden, die ebenfalls 2 Mannschaften im 
U9-Jahrgang genannt haben. Und so hießen 
die namhaften Gegner SC Korneuburg, FK Ha-
genbrunn und ATSV Hollabrunn. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten haben sich die Kids an 
die neue Situation gewöhnt und den Vergleich 
mit diesen starken Mannschaften angenom-
men. Viel wichtiger als die Ergebnisse war je-
doch die positive Entwicklung der Kinder ge-
gen diese Gegner zu sehen, auf die jeder stolz 
sein darf!

Hallensaison: Nach ein paar Testspielen ging 
es fast unterbrechungslos ins wöchentliche 
Hallentraining in die VS Großweikersdorf, um 
an den koordinativen Fähigkeiten der Kids so-
wie an der Ballbehandlung zu arbeiten. Auch 
hier waren die Kinder mit vollem Einsatz, Ehr-
geiz und vor allem viel Spaß am Werk. Somit 
war man gut gerüstet für die bevorstehenden 
Hallenturniere. Ein großes Highlight war das 

Hallenturnier in Zistersdorf, wo die beiden U9-
Teams der Tigers von 8 Mannschaften den ers-
ten sowie vierten Rang erreichen konnten!

Frühjahr: Im Frühjahr wurden die Karten wie-
der neu gemischt, da sowohl der FK Hagen-
brunn, als auch der ATSV Hollabrunn eine der 
beiden U9-Nennungen zurückgezogen haben. 
Somit wurden unsere beiden Teams in unter-
schiedliche Gruppen gelost, mit unterschied-
lichen Spieltagen/-zeiten und Spielorten. Nur 
Dank ausreichender Kommunikation zwi-
schen dem Trainerteam und den Eltern konn-
ten wir auch das Frühjahr gut meistern und 
mit vielen siegreichen Spielen wieder sehr po-
sitive Bilanz ziehen.

Trainingsbetrieb: Besonders erfreulich ist die 
hohe Trainingsbeteiligung! An dieser Stelle 
geht ein großer Dank an die Eltern, die uns 
immer unterstützen, die Kinder regelmäßig 
zu den Terminen bringen und auch bei den 
Matches immer für ordentliche Stimmung für 
unsere Tigers sorgen!

Um unsere große Rasselbande sinnvoll trai-
nieren und deren Weiterentwicklung weiter 
fördern zu können, freuen wir uns, dass seit 
dem Frühjahr neben Nadine, Franz, Vinzenz 
und Christian auch Martin das Trainerteam 
bereichert.

Wir hoffen, dass es auch im Herbst in ähnlicher 
Tonart weitergeht, damit die Kinder weiterhin 
mit Spaß und Motivation dabei sind und freu-
en uns auf zahlreiche weitere schöne Momen-
te mit den tollen Kids der neuen U10!

UNSERE U9-TIGERS .
TrainerInnen: Vinzenz Pitzinger, Franz Hagen, Nadine Gilly, Christian Wieland
und Martin Falschlehner

18 19



20 21

06

07

SCHLAGABTAUSCH IN DER WIESENARENA 

Nichts für Schwache Nerven, ein Tor-Spekta-
kel mit Spannung bis zum Schlusspfiff!

3. U10-MEISTERSCHAFTSSPIEL 
ZU HAUSE VS. SV GRABERN | 16.09.23 - 09:30 Uhr
Schon zu Beginn der Partie konnte man beiden 
Mannschaften ansehen, dass sie sich viel vorge-
nommen hatten für dieses Aufeinandertreffen, 
den Zusehern sollte Einiges geboten werden.
Auf die ersten Torchancen musste man nicht 
lange warten, beide Teams schafften es, im 
ersten Viertel anzuschreiben, mit 2:3 ging es in 
die 1. Pause. Im Gleichschritt ging es weiter, die 
Grabener legten vor und unsere Tigers stellten 
den Anschluss fast jedesmal postwendend her. 
Zwei Mannschaften auf Augenhöhe standen 
sich an diesem Tag gegenüber, der Spielstand 
zur Halbzeit: 4:5

Spätestens mit Anpfiff zum 3. Viertel war es mit 
dem gegenseitigen Abtasten vorbei, die Heim-
mannschaft kämpfte von nun an mit offenem 
Visier. Ein aufmerksamer Beobachter hatte si-
cher schon bemerkt, dass sich die Gäste beim 
Spielaufbau allzu oft auf ihre Nr. 28 verlassen.
Die Schmidataler stellten sich auf diese Situa-
tion perfekt ein und konnten im 3. Viertel dem 
Spiel merklich ihren Stempel aufdrücken. Man 
schaffte mit zwei sehenswerten Toren sogar 
die zwischenzeitliche Führung, mit etwas Glück 
gelang Grabern aber der Ausgleich kurz vor der 
letzten Pause, 6:6.

Die Zuschauer hatten nur kurz Zeit durchzu-
atmen, der entscheidende 4. Spielabschnitt 
hatte es in sich. Die Heimischen waren spiele-
risch etwas überlegen, mit teilweise sehens-
wertem Kombinationsspiel erarbeitete man 
sich Chance um Chance. Wie so oft im Fußball: 
Kein Glück beim Abschluss, Pech in der Defen-
sive, Konter, 6:7.

Es war noch genügend Zeit auf der Uhr, die 
Tigers voll konzentriert, sich ihrer Sache trotz des 
Rückstands sicher. Ruhig sitzen konnten jedoch 
weder Fans noch Ersatzspieler mehr. Angriff um 
Angriff rollte auf den gegnerischen Torwart zu, 
der alle Hände voll zu tun hatte. 2 Minuten vor 
dem Ende: endlich das 7:7, das reichte der Heim-
mannschaft jedoch nicht, die 3 Punkte sollten 
unbedingt zu Hause bleiben. Mit der letzten Akti-
on war der Sieg zum Greifen nah, nur einige Zen-
timeter war der Stanglpass zu lang, Schlusspfiff.

Alles in Allem ein gerechtes Unentschieden, 
hervorzuheben sind jedoch die 5 unterschied-
lichen Torschützen bei 7 Toren.

RÜCKBLICK: So oder ähnlich aufregend waren 
für unsere U10 die Spiele in ihrer ersten Saison 
im Meisterschaftsmodus. Ein hoch motiviertes 
und trainingsfleißiges Team hat in diesem Jahr 
gemeinsam Spiele gewonnen und verloren. 
SpielerInnen und Trainer haben sich wirklich 
weiterentwickelt, sind zu einer starken Gemein-
schaft geworden. Freude am Fußball, Steige-
rung der persönlichen sowie mannschaftlichen 
Fähigkeiten sind bei uns absolut im Fokus. Die 
Match-Ergebnisse werden noch nicht so stark 
bewertet, oft haben uns Niederlagen weiterge-
bracht, als deutliche Siege. Vielen Dank für eu-
ren Einsatz an dieser Stelle, es macht wirklich 
Spaß mit euch zu arbeiten.

AUSBLICK: Nächste Saison wird unsere erste, in 
der 7er-Fußball gespielt wird. Neue Regeln, mehr 
Spielzeit, andere Spielfeldgröße. Wir freuen uns 
sehr auf diese Herausforderung, unserem Kader 
mit aktuell 14 SpielerInnen wird die Umstellung 
gut tun. Mehr Spielzeit für jeden Einzelnen be-
deutet für alle mehr Möglichkeiten zur spieleri-
schen Entfaltung. Wir freuen uns schon darauf, 
wir werden mit unseren Aufgaben wachsen.

GEMMA DIE TIGERS!

UNSERE U10-TIGERS .
TrainerInnen: Claus Hanko, Markus Wenko, Wolfgang Korner und Bernd Strell
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U11 - GEHT SICH DAS AUS?

Die heutige U11 wäre vor knapp 3 Jahren 
fast nicht zustande gekommen. Vor der „gro-
ßen“ Reform im Jugendfußball spielte auch 
die damalige U9 noch Meisterschaft mit 6 
Feldspieler/innen und Torhüter/in. Wir wa-
ren damals, inklusive einer Spielerin, die wir 
uns aus der U8 ausgeborgt hatten, 9 Kinder. 
Ab dem Frühjahr 2022 ging es steil bergauf. 
In unserem Team sind nun 17 Spieler und 
Spielerinnen. Weiters konnten wir mit Franz 
Fehringer einen weiteren Vater dazu bringen, 
ins beinharte Trainergeschäft einzusteigen. 

Nach einem etwas mühsamen Jahr in der U10 
(System 4 + 1), bei dem wir sehr viel Zeit auf 
mehr oder weniger gut organisierten Turnie-
ren verbracht haben, spielen wir heuer wieder 
Meisterschaft mit dem uns und den Kindern 
bekannten 6 + 1 System. Aufgrund der großen 
Anzahl an Kindern, die in unserer U sind, ro-
tieren wir und fahren nur mit 12 Spieler/innen 
auf ein Match. Damit alle genug Einsatzminu-
ten und Erfahrung sammeln können, haben 
wir heuer im Frühjahr zusätzlich zu unseren 8 
Meisterschaftsspielen noch 7 Testspiele gegen 
unterschiedliche Gegner organisiert. 

Um den Kindern die Möglichkeit zu bieten, ihre 
Fähigkeiten auszubauen, bieten wir seit dem 
Frühjahr eine dritte Trainingseinheit mit dem 
Schwerpunkt Technik und Ballbeherrschung 
an.

Mit dem bisherigen Verlauf der Meisterschaft 
können wir Trainer und die Kinder soweit zu-
frieden sein. Im Herbst belegten wir in einer 
6er-Gruppe den zweiten Platz. Im Frühjahr sind 
wir in einer recht ausgeglichenen 5er-Gruppe 
(Tigers, Sierndorf, SPG Korneuburg, Strons-

dorf und Laa/Thaya), in der wir momentan, 
bei noch zwei ausstehenden Spielen, den drit-
ten Platz belegen. 

Auch wenn es keine offiziellen Tabellen gibt, 
so fragen doch die Kinder immer wieder nach, 
wo sie denn jetzt stehen. Wichtiger jedoch, 
als die reinen Spielergebnisse und die daraus 
resultierende Platzierung, ist für uns Trainer 
eine Weiterentwicklung der Mannschaft bei-
spielsweise beim Kombinieren, beim Spielauf-
bau oder beim Defensivverhalten zu sehen. 
Jedenfalls versuchen wir den Kindern zu ver-
mitteln, dass der Spaß, der Zusammenhalt 
und das Team im Vordergrund stehen, was uns 
oft, wenn auch nicht immer, gelingt. 

Abschließend möchten wir uns bei allen Kin-
dern sowie bei den Eltern für ihr Engagement, 
das in uns gesetzte Vertrauen, den Teamgeist 
und die große Hilfsbereitschaft bedanken. 
Wir schätzen den offenen Diskurs, da auch wir 
Fehler machen und uns mit dem Team weiter-
entwickeln wollen. 

In diesem Sinne hoffen wir, dass uns alle Kin-
der, die Teil des Teams sind, bis zur U16 und 
darüber hinaus erhalten bleiben.

UNSERE U11-TIGERS .
Trainer: Franz Fehringer, Stefan Groß, Stefan Kurz und Dominik Wagner
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WIR SIND DIE U13

Unser Mannschaft besteht aus 14 Kindern mit dem Jahrgang 2012 und unseren Mädels vom 
Jahrgang 2011.

Nachdem wir im Frühjahr 2023 mit unserer U11 alle Spiele gewonnen hatten, beschlossen wir 
die Leistungsstufe der U12 zu überspringen und im Herbst  2023 gleich in die U13 zu wechseln.  
Im Herbst ging unser Plan recht gut auf und wir erreichten den zweiten Platz im unteren Playoff. 
Leider stiegen wir dann aufgrund unseres Erfolges im Frühjahr 2024 in das mittlere Playoff auf.  
Dies war bzw. ist leider keine einfache Aufgabe für unsere Mannschaft.  

Aber auch mit schweren Aufgaben wächst das Team gut zusammen und wir freuen uns in der 
Saison 2024/25 wieder in der U13 richtig durchstarten zu können.

UNSERE U13-TIGERS .
Trainer: Michael Pany, Matthias Brauneis und Clemens Bergmann
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TEAMBUILDING-AUSFLUG 
MIT SOCCERGOLF ZUM MUCKENKOGEL

Bereits zum dritten Mal fand rund um den Na-
tionalfeiertag unser Teambuilding-Wochen-
ende statt. Wie schon im letzten Jahr, wa-
ren wir gemeinsam mit der U16 unterwegs. 

Gestartet wurde mit einem Frühstück 
im Café Burger, danach ging es gemein-
sam zum Soccergolf nach Stockerau. Bei 
herrlichem Wetter und Sonnenschein be-
spielten wir die 18 Bahnen Fußballgolf.  
Danach fuhren wir nach Lilienfeld zur Liftsta-
tion des 1er-Sessellifts. Damit auch die Laune 
unseres Herrn Bilgery nicht schlechter wur-
de, gab es vor der Liftfahrt eine kleine Stär-
kung in Form von Speck- und Käsestangerln. 

Höhepunkt war wie jedes Jahr die Wande-
rung auf den Muckenkogel, diesmal bestrit-
ten wir einen Teil des Weges zum Gipfel mit 
dem Sessellift. Die Nacht verbrachten wir wie 
immer auf 1313m Höhe in der Traisnerhütte. 
Wie gewohnt wurden wir bestens bewirtet, am 
Abend bekamen wir eine warme Mahlzeit, zum 
Frühstück gab es Müsli, Semmeln und Gebäck.  
Da uns die komplette Hütte zur Verfügung 
stand, konnten sich die Kinder ungehin-
dert austoben und den Abend bei diversen 
Spielen im Partyraum ausklingen lassen.  

Für den nächsten Tag war der Rückweg ge-
plant, diesmal zu Fuß vom Gipfel bis ganz 
nach unten zur Talstation des Sesselliftes. Am 
Morgen sah es nicht danach aus, dass ein Fuß-
marsch ins Tal möglich sei, im schlimmsten 
Fall hätte uns der Hüttenwirt zu unseren Autos 
gebracht. Der strömende Regen ließ am spä-
teren Vormittag zum Glück etwas nach und so 
konnten wir mit etwas Verspätung die drei-

stündige Wanderung ins Tal antreten. 

Die anspruchsvollste Stelle, den Abschnitt 
durch den Wasserfallsteig ließen wir auf Emp-
fehlung des Hüttenwirtes aufgrund der Wit-
terung aus und wählten den Weg über die 
Forststraße. Völlig durchnässt und erschöpft 
machten wir uns auf den Heimweg und kamen 
am Nachmittag wohlauf wieder beim Burger an.  

Fußball spielten wir übrigens auch. Im 
Herbst wurden wir in unserer ersten Sai-
son aufs Großfeld mit 9 Punkten Dritter. Im 
Frühjahr werden wir voraussichtlich mit 
19 Punkten Zweiter. Wir sind punktegleich 
mit dem Meister Gars, lediglich aufgrund 
des verlorenen direkten Duells konnten 
wir nicht unseren ersten Meistertitel feiern. 

Mit diesen Leistungen sind wir durchaus zu-
frieden, vor allem weil wir direkt vom kleinen 
U12-Feld auf 11 gegen 11 Großfeld wechsel-
ten. Positiv ist auch, dass die Mannschaft 
nächstes Jahr in eine U15 gehen kann und 
nicht getrennt wird, zudem wird der Kader um 
drei Spieler anwachsen, welche wir von der 
heurigen U16 dazu bekommen. Somit blicken 
wir positiv in die Zukunft und freuen uns auf 
eine spannende Saison mit weiteren Erfolgen. 

Eine weitere wichtige Aufgabe wird es in den 
nächsten beiden Jahren sein, alle Spieler 
nach und nach bestmöglich in den jeweiligen 
Stammvereinen in die Reserve- und Kampf-
mannschaften einzugliedern.

UNSERE U14-TIGERS .
Trainer: Alexander Baum und Manfred Barger
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Die ältesten und oftmals auch größten Tigers starteten im Sommer letzten Jahres in eine Ganz-
jahresmeisterschaft mit neun Mannschaften.

In dieser Mannschaft dürfen sich bis zu 18 Spieler vom Jahrgang 2007 bis 2009 weiterentwickeln. 
Einige dieser Spieler durften sich auch das erste Mal in den diversesten U23-Mannschaften der 
Tigers-Partnervereine im Erwachsenenfußball versuchen. 

Aufgrund der doch sehr unterschiedlichen körperlichen Entwicklung der Jungs verlief der Start 
der Meisterschaft etwas verhalten. Doch mit fortlaufender Meisterschaft und den gut besuch-
ten Trainings konnte man sich spielerisch und auch körperlich deutlich weiterentwickeln. Somit 
schloss man die Meisterschaft im guten Mittelfeld ab und kann zufrieden auf diese zurückblicken. 

Über das Jahr verteilt fanden auch einige Teambuilding-Veranstaltungen in der Mannschaft und 
auch in der ganzen Tigers-Familie statt.    

Ein riesengroßes Dankeschön möchten wir an die Eltern der Kinder für deren Unterstützung und 
natürlich auch an die Jungs selbst richten. Den Spagat zwischen schulischem und beruflichem 
Druck, Pubertät und Fußball zu meistern, erfordert oft Höchstleistungen. 

Da ab Sommer für den Großteil der Mannschaft der Weg unter dem Tigers-Logo vorbei sein wird, 
wünschen wir den Jugendlichen viel Erfolg und Spaß im weiteren Fußballleben und natürlich 
auch im privaten Leben alles Gute, Glück und Gesundheit.

UNSERE U16-TIGERS .
Trainer: Thomas Hofbauer und Christian Piegler
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Stammvereine

Jugendförderer TOP

PArtner

Jugendförderer MID

Wiener Straße 66
3701 Großweikersdorf

02955/70 570
02955/711 000

G
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APPLAUS FÜR UNSERE PARTNER & SPONSOREN.
Die SCHMIDATAL TIGERS leisten mit vielen ehrenamtlichen Helfern unschätzbare 
Dienste in der Freizeitgestaltung junger Menschen und prägen vor allem den sozialen 
Umgang miteinander und füreinander. Nur durch großzügige Gönner und Sponsoren 
können wir die finanziellen Voraussetzungen für den sportlichen Rahmen und die Ent-
wicklung der jungen Talente schaffen. Daher ein großes DANKE an unsere Unterstützer!
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UNSERE SPONSORPAKETE.
Sponsoring bedeutet nicht nur finanzielle Unterstützung, sondern hauptsächlich Ei-
genwerbung. Bei den SCHMIDATAL TIGERS haben Sie die Möglichkeit, die Werbeprä-
sentation einem breiten Publikum näher zu bringen. 
Sport ist kraftvoll, dynamisch und gesund. Diese Eigenschaften werden im Zuge des 
Sponsorings von den Besuchern auch auf Ihr Unternehmen übertragen. Besonders im 
regionalen Bereich. Fußball wird immer gerne gesehen. Je besser er ist, umso mehr 
kann er bewegen. Die daraus resultierende Publikumswirksamkeit erzielt einen nicht 
unwesentlichen werblichen „Schneeball-Effekt“. Deshalb werden Sie Sponsor bei den 
SCHMIDATAL TIGERS.

DER JUGENDFÖRDERER.
Hauptsponsor(en) der TIGERS - folgende Leistungen sind inkludiert:

• Bandenwerbung auf der Längsseite der Sportanlage in Wiesendorf und unter der 
Spieluhr für die Laufzeit des Vertrages: Anbringung und Beauftragung der Werbeban-
de auf Kosten der TIGERS

• Werbefläche beim Haupteingang
• Transparentwerbung bei allen Veranstaltungen der TIGERS
• Aufdruck auf allen neuen Dressen (Hose, Ärmel oder Rücken)
• Erwähnung in Presseartikeln über die TIGERS
• + alle Leistungen aus dem Paket „Jugendförderer TOP“

Kosten | EUR 5.000,00 pro Jahr | Abschluss eines 3-Jahres-Vertrages

JUGENDFÖRDERER TOP.
Premium Sponsoren der TIGERS - folgende Leistungen sind inkludiert:

• Bandenwerbung auf der Längsseite der Sportanlage in Wiesendorf für die Laufzeit des 
Vertrages. Anbringung und Beauftragung der Werbebande auf Kosten der TIGERS

• Werbepräsenz beim Social Media- und Homepage-Auftritt der TIGERS
• + alle Leistungen aus dem Paket „Jugendförderer MID“

Kosten | EUR 1.000,00 pro Jahr | Abschluss eines 3-Jahres-Vertrages

JUGENDFÖRDERER MID.
Sponsoren der TIGERS - folgende Leistungen sind inkludiert:

• Bandenwerbung auf der Sportanlage in Wiesendorf für die Laufzeit des Vertrages. An-
bringung und Beauftragung der Werbebande auf Kosten der TIGERS

• Transparentwerbung bei allen Veranstaltungen der TIGERS
• Jährlicher Aufdruck auf die Ehrentafel aller Sponsoren & Gönner
• TIGERS-Dankesplakette

Kosten | EUR 300,00 pro Jahr | Abschluss eines 5-Jahres-Vertrages

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Sie möchten mehr über die Möglichkeiten eines Sports-
ponsorings erfahren? Sie hätten gerne ein individuelles Angebot? Wir freuen uns, mit Ih-
nen in Kontakt treten zu dürfen: markus.stangl@schmidatal-tigers.at oder 0676 / 73 41 609
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www.schmidatal-tigers.at
www.facebook.com/SchmidatalTigers
www.instagram.com/schmidataltigers

FOLGE UNS
& WERDE EIN TIGER

Stripes


